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(54) Verbindungselement ud Verbindungsvorrichtung für eine Trennwandanordnung

(57) Es wird ein Verbindungselement (14) für eine
Trennwandanordnung (10) zur Verbindung zwischen ei-
nem Trennwandelement (12) und einem weiteren
Trennwandelement (12) oder einem anderen Gegen-
stand (16) vorgeschlagen, welches sich in vertikaler
Richtung im wesentlichen über die gesamte Höhe des
Trennwandelements erstreckt und welches dadurch ge-
kennzeichnet ist, dass es in beiden Richtungen senk-
recht zur Verbindungsrichtung und zur vertikalen Rich-
tung elastisch verformbar ausgebildet ist. Durch diese
Konstruktion des Verbindungselements (14) wird die
Flexibilität von Anwendungsmöglichkeiten von Trenn-
wandanordnungen (10) wesentlich erhöht. Zur Erhö-
hung der Verwindungssteifigkeit einer solchen Trenn-
wandanordnung (10) wird das Verbindungselement (12)

bevorzugt mit wenigstens einem zweiten Verbindungs-
element (42) kombiniert, welches an dem Trennwand-
element (12) und dem weiteren Trennwandelement (12)
bzw. dem anderen Gegenstand (16) derart.befestigt
und im wesentlichen inelastisch derart ausgebildet ist,
dass es eine Bewegung des Trennwandelements (12)
bezüglich des weiteren Trennwandelements (12) bzw.
des anderen Gegenstandes (16) zwischen einer ersten
Stellung, in welcher die Stirnseiten des Trennwandele-
ments (12) und des weiteren Trennwandelements (12)
bzw. des anderen Gegenstandes (16) einander zuge-
wandt sind, und einer zweiten Stellung, in welcher das
Trennwandelement (12) und das weitere Trennwand-
element (12) bzw. der andere Gegenstand (16) zuein-
ander verschwenkt sind, ermöglicht.
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